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Ausgabe Dezember 2025

AUS DEN BÜNDEN KINDERGARTENBAU LENGFELDEN 
LÄUFT PLANMÄSSIG 

KRAFTWERK MUNTIGL 
LIEFERT STROM

COMMUNITY NURSING IN
BERGHEIM GESICHERT

Gemeinsam viel umgesetzt

Großer Erfolg beim 
Bergheimer Krampuslauf 
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Gemeinsam für Bergheim

Liebe Bergheimerinnen  
und Bergheimer, liebe 
Freunde der Bergheimer ÖVP!

Schon traditionell darf ich die ÖVP-
Zeitung zu Weihnachten nutzen, um 
aus meiner Sicht auf ein ereignisrei-
ches Jahr 2025 zurückzublicken. Das 
Team der ÖVP Bergheim hat einmal 
mehr die Gemeinde Bergheim maß-
geblich und bei allen relevanten The-
men geprägt. Mit dem Bau des Kraft-
werkes ist uns in Zeiten, in denen 
man eine gesicherte Versorgung mit 
Strom und stabile Strompreise nicht 
als gegeben annehmen kann, ein gro-
ßer Schritt in Richtung Autonomie ge-
lungen.
 

Der Kindergarten Lengfelden wächst 
planmäßig aus dem Boden und ha-
ben wir auch mit dem Budget für das 
Jahr 2026 richtungsweisend den Fo-
kus auf die Kinderbetreuung gerich-
tet. Auch in Zeiten immer geringer 
werdender Mittel prägt die ÖVP mit 
den richtigen Schwerpunkten das 
Budget und sorgt dafür, dass es bei 
der Betreuung unserer Kinder und 
bei der Betreuung jener Senioren, die 
Hilfe benötigen, keine Einschränkun-
gen oder Sparmaßnahmen gibt. Berg-
heim braucht hier keinen Vergleich 
scheuen.
 
2025 war natürlich auch geprägt vom 
Ringen um Geld bei unseren Part-
nern, dem Land Salzburg und dem 
Bund. Die Einsparungen auf allen 
Ebenen haben natürlich auch die Ge-
meinde Bergheim getroffen, wobei 
wir in Bergheim aufgrund der Viel-
zahl von Arbeitsplätzen und der da-
mit verbundenen Kommunalsteuer 
im Vergleich mit anderen Gemein-
den noch wirtschaftlichen Spielraum 
haben. Damit komme ich auch schon 

Bürgermeister 
Robert Bukovc 

zur Zukunft und ist leicht zu erken-
nen, dass die nächsten Jahre davon 
geprägt sind, dass wir uns auf das 
neue wirtschaftliche Umfeld ein-
stellen und mit frohem Mut trotz-
dem eine Weiterentwicklung unserer 
Infrastruktur und unserer Betreu-
ungseinrichtungen zusammenbrin-
gen. Die Schritte vorwärts werden 
vielleicht nicht mehr so schnell und 
so groß sein, aber wir werden nicht 
stehen bleiben. Das Team der ÖVP-
Bergheim hat es in der Vergangenheit 
bewiesen und wird auch im kom-
menden Jahr beweisen, dass die Ge-
meinde Bergheim bei uns in guten 
Händen ist.
 
Ich wünsche Euch allen frohe Weih-
nachten und viel Glück und Gesund-
heit im neuen Jahr!

Ihr/Euer Bürgermeister

Robert Bukovc

v.l.n.r.: Bgm. Bukovc, Vizebgm. Haslauer, Bezirkshauptfrau Gföllner, 
AL Doppler, Vizebgm. Gierlinger, Bezirkssekretär Walder.

Besichtigung BH Salzburg-Umgebung
Am 4. November besichtigte die Ge-
meinde die neu erbaute Bezirks-
hauptmannschaft Salzburg-Umge-
bung. Es freute uns besonders, dabei 
persönlich von der Bezirkshaupt-
frau Dr. Karin Gföllner aus Berg-
heim und Ing. Michael Walder durch 
das Gebäude geführt zu werden. Das 
vorwiegend aus Holz gebaute Büro-
gebäude ist in seiner Konzeption bei-
spielgebend für Verwaltungen in Ös-
terreich. 

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: ÖVP
Bergheim, Viehausenerstraße 21, 5101 Bergheim.
Bilder: Andreas Gierlinger, ÖVP Bergheim, Privat, 
Gemeinde Bergheim, Adobe Stock
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Gemeinsam für Bergheim

Liebe Bergheimerinnen  
und Bergheimer!

SOLIDER KURS - SOLIDE FINANZEN
Die finanzielle Lage der öffentlichen 
Körperschaften wird derzeit intensiv 
diskutiert. Viele Gemeinden stehen 
vor großen Herausforderungen bei 
der Erstellung ihrer Budgets für 2026. 
Auch wenn Bergheim im Vergleich zu 
anderen Kommunen besonders bei 
der Kommunalsteuer solide Einnah-
men erzielt, ist die Budgeterstellung 
im Gegensatz zu früher deutlich an-
spruchsvoller geworden.
Um den finanziellen Spielraum für 
künftige Projekte zu sichern, war es 
notwendig, im Jahresvoranschlag 

durchgehend sparsam zu wirtschaf-
ten. Mein Dank gilt allen Beteiligten, 
Vereinen und Organisationen für ihr 
Verständnis. Das Ziel dieser Finanz-
politik ist klar: den Handlungsspiel-
raum für wichtige Zukunftsprojekte 
zu erhalten.
Und Projekte wird es auch weiter-
hin genug geben. Ein umfangrei-
cher Wasserschaden in der Turn-
halle hat gezeigt, dass viele Gebäude 
im Schulbezirk an die Grenze ihrer 
Lebensdauer kommen. Auch das 
Sportlerheim des FC Bergheim ist er-
neuerungsbedürftig – erste Planun-
gen dazu liegen bereits vor.
Dank der verantwortungsvollen Fi-
nanzpolitik der vergangenen Jahre 
bin ich überzeugt, dass wir auch in 
Zukunft zahlreiche Vorhaben erfolg-
reich umsetzen werden. Die aktuel-
len Herausforderungen liegen vor 
allem auf der Ausgabenseite. Eine 
besonnene und konsequente Budget-
politik bleibt daher der entscheiden-
de Hebel.
Ein Schwerpunkt wird weiterhin auf 
unseren Kernaufgaben und im Be-

sonderen bei den Schulen und der 
Kinder- und Seniorenbetreuung lie-
gen. In diesen Bereichen hat die Ge-
meinde insgesamt mehr als 100 Per-
sonen beschäftigt. Der Erfolg unserer 
Politik zeigt sich in zwei wichtigen 
Punkten:
•	 Im Seniorenheim musste selbst 

während der Coronazeit kein 
Pflegebett geschlossen werden.

•	 In Bergheim wurde in den ver-
gangenen Jahren kein Kind ab-
gewiesen, das rechtzeitig für die 
Kinderbetreuung angemeldet 
war.

Mir ist keine Gemeinde bekannt, in 
der beides gleichermaßen gelungen 
ist.
Ich wünsche Ihnen/Euch eine schöne 
Weihnachtszeit sowie Glück und Er-
folg im neuen Jahr!
 

Ihr/Euer
Hermann Gierlinger
1. Vizebürgermeister und 
ÖVP Ortsparteiobmann

Vizebgm. 
Hermann 
Gierlinger

Liebe Bergheimerinnen  
und Bergheimer!

Ein weiteres Jahr ist vergangen – für 
die Jüngeren oft zu langsam, für die 
Älteren viel zu schnell. Und wie so oft 
bleibt manches liegen, weil die Zeit 
einfach rast.
Umso mehr freut es mich, dass wir 
heuer einen wichtigen Schritt setzen 
konnten: Der Bau der neuen Kinder-
betreuungseinrichtung in Lengfelden 
hat begonnen und wird bis Herbst 
2026 fertiggestellt sein. Mit Platz für 
fünf Kindergartengruppen und drei 
AEG-Gruppen schaffen wir einen 
Meilenstein in der Bergheimer Kin-

Vizebgm. 
Claudia 
Haslauer

derbetreuung. Moderne Gruppen-
räume, großzügige Bewegungs- und 
Aufenthaltsbereiche sowie eine hoch-
wertige Ausstattung ermöglichen 
einen hohen Qualitätsstandard – für 
die Kinder, wie auch für unsere Mit-
arbeiterinnen.
Besonders erfreulich ist der integrier-
te Bewegungsraum im Untergeschoss, 
der allen Bergheimer Vereinen ganz-
tägig und kostenlos zur Verfügung 
stehen wird – ein echter Mehrwert 
für sportliche Aktivitäten aller Art. 
Parallel dazu arbeiten wir weiterhin 
an den Planungen für die Kinderbe-
treuung im Ortszentrum, die wir im 
Rahmen des verfügbaren Budgets 
Schritt für Schritt umsetzen werden. 
Hier braucht es noch Zeit und sorg-
fältige Abstimmungen.
Wie Sie aus den Medien wissen, ste-
hen viele Gemeinden derzeit vor gro-
ßen finanziellen Herausforderungen. 
Förderkürzungen und die allgemein 
steigenden Kosten hinterlassen deut-
liche Spuren. Trotz dieser ange-

spannten Budgetsituation setzen wir 
alles daran, unsere hohen Standards 
zu halten – ohne unverhältnismäßi-
ge Gebührenerhöhungen. Besonders 
wichtig ist uns daher, dass wir das 
Projekt Community Nurse weiterhin 
anbieten können. Diese Unterstüt-
zung hilft unserer älteren Genera-
tion, möglichst lange selbständig, ge-
sund und gut begleitet im vertrauten 
Umfeld zu leben.

Es bleibt also spannend, und wir stel-
len uns den Herausforderungen, die 
das Jahr 2026 mit sich bringen wird. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien erholsame Feiertage, einen fröh-
lichen Jahresausklang , viel Glück 
und Gesundheit für das neue Jahr!

Ihre/Eure
Claudia Haslauer
2. Vizebürgermeisterin
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Gemeinsam für Bergheim

Bürgermeisterinnen-Treffen
ÖSTERREICHS BÜRGERMEISTERIN-
NEN ZU GAST IN ANIF
Österreichweit sind 11,5 Prozent aller 
2.092 Bürgermeistersessel weiblich 
besetzt. In Salzburg sind es 11,8 Pro-
zent, das heißt, in 14 der 119 Gemein-
den sind Frauen an der Spitze. Sie 
alle und auch die Vizebürgermeiste-
rinnen Österreichs waren im Juli zu 
Gast in Anif.
Beim Treffen der Bürgermeisterin-
nen standen nicht nur Erfahrungs-
austausch und Vernetzung auf dem 
Programm. Das Treffen sollte auch 
andere Frauen für die Politik begeis-
tern und zu wichtigen Führungsauf-
gaben ermutigen, so Landeshaupt-
frau Karoline Edtstadler. Sie lud die 
Bürgermeisterinnen und Vizebürger-
meisterinnen zu einem gemeinsamen 
Abendessen ein. Zuvor besuchten die 
rund 90 angemeldeten Teilnehmerin-
nen den Salzburger Landtag, wo sie 
von Landtagspräsidentin Brigitta Pal-
lauf empfangen wurden. „In den ver-
gangenen Jahrzehnten hat sich zum 
Glück vieles getan, und immer mehr 
Frauen fühlten sich ermutigt, in die 
Politik zu gehen, um dort auch höhe-

re Ämter zu übernehmen. 36 Prozent 
der Salzburger Landtagsabgeordne-
ten sind weiblich. Das sind 13 starke 
Vorbilder, die bis hin zur Gemeinde-
ebene andere Frauen motivierten“, 
betonte Landtagspräsidentin Brigitta 
Pallauf. Bürgermeisterinnen-Schirm-
herrin – Österreichs „First Lady“ – 
Doris Schmidauer war beim Besuch 
im Landtag dabei.

Die Bergheimer ÖVP ist mit 6 enga-
gierten Frauen in der Gemeindever-
tretung – das entspricht einem Frau-
enanteil von 40 Prozent.
Motivierte Frauen aus unterschied-
lichsten Lebenssituationen setzen 
sich mit viel Einsatz für Bergheim 
und seine Zukunft ein.

Geballte Frauenpower: Landeshauptfrau Karoline Edtstadler mit den 
Bürgermeisterinnen und Vizebürgermeisterinnen Salzburgs - Martin Hu-
ber (Gemeindeverband) und Helmut Mödlhammer (ehemaliger Gemein-
debundpräsident) durften auch aufs Bild. 

Großes Interesse bei der Gemeindever-
sammlung  
Trotz des zeitgleich stattfindenden 
U17-Fußball-Weltmeisterschaftsfi-
nales nahmen zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger an der öffentlichen 
Gemeindeversammlung teil. Die 
jährliche Abhaltung einer Gemein-
deversammlung ist in der Gemeinde-

ordnung verankert – und der Bür-
germeister nutzt diese Gelegenheit 
gerne, um über aktuelle Projekte und 
Entwicklungen in der Gemeinde zu 
informieren und auch Fragen zu be-
antworten.

Wie jedes Jahr bot sich im Anschluss 
bei einem kleinen Umtrunk die Mög-
lichkeit, persönlich mit dem Bürger-
meister sowie den Mandatarinnen 
und Mandataren ins Gespräch zu 
kommen.
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BikePark Bergheim startet erfolgreich in 
die Testphase
Der neue BikePark Bergheim ist seit 
Herbst geöffnet und entwickelt sich 
bereits zu einem starken Anzie-
hungspunkt für Kinder, Jugendliche 
und Familien. Der Tourismusverband 
Bergheim hat die Anlage geplant und 
umgesetzt. Seit Oktober stehen der 
Kinder Pumptrack und der Waldtrail 
kostenlos zur Verfügung, die vor al-

lem junge Einsteiger an den Radsport 
heranführen.
Auf einer Fläche von rund 12.000 
Quadratmetern entstanden acht 
Downhill Strecken, zwei Uphill Trails, 
zwei Jump Lines und ein barriere-
freier Rundkurs, der auch mit dem 
Rollstuhl befahrbar ist . Dazu kom-
men ein großer Pumptrack und ein 
Geschicklichkeitsbereich aus Holz-
Elementen. Die Bandbreite reicht von 
blauen bis schwarzen Strecken und 
macht den BikePark zu einem der 
vielseitigsten Angebote dieser Art im 
Flachgau.

TESTPHASE BRINGT WERTVOLLE 
ERFAHRUNGEN FÜR DEN VOLLBE-
TRIEB 
Derzeit läuft die Testphase, in der 
Abläufe, Sicherheitsaspekte, Beschil-
derungen und einzelne bauliche 
Elemente überprüft werden. Sie ist 
wichtig, weil der Park so groß und 
vielfältig ist und erst im praktischen 

Betrieb sichtbar wird, wo nachjus-
tiert werden muss. Auch das Feed-
back der ersten Nutzerinnen und 
Nutzer fließt in diese Optimierungen 
ein. Eine große Eröffnung mit um-
fangreichem Rahmenprogramm ist 
im Frühjahr 2026 geplant.

EIN PROJEKT MIT MEHRWRT FÜR 
BERGHEIM
Besonders erfreulich ist, dass der 
Tourismusverband für Bergheime-
rinnen und Bergheimer eine Rück-
erstattung von 80 Euro beim Kauf 
einer Jahreskarte anbietet. Die Rück-
vergütung wird direkt im Büro des 
TVB ausbezahlt. Damit wird der Zu-
gang zum BikePark auch für Familien 
besonders attraktiv.
Die ÖVP Bergheim begrüßt dieses 
Projekt, weil es ein modernes Frei-
zeitangebot schafft, das Sport, Natur 
und Gemeinschaft verbindet. Aktuel-
le Informationen und Öffnungszeiten 
sind unter www.bikeparkbergheim.
at verfügbar.

Der BikePark Bergheim ist einma-
lig in der Region.

Vereinsförderungen 
Die Vereine prägen das Leben in 
Bergheim, weil sie Kultur, Sport, Tra-
dition und gemeinschaftliches Enga-
gement über Generationen hinweg 
ermöglichen. Damit diese Arbeit 
weiterhin gelingt, unterstützt die 
Gemeinde die heimischen Vereine 
jährlich mit über 90000 Euro an Di-
rektförderungen. Davon profitieren 
Kultur  und Heimatvereine ebenso 
wie Sportvereine, die mit umfangrei-
cher Nachwuchsarbeit das Funda-
ment für ein lebendiges Vereinswe-
sen legen. Diese Förderung gibt den 
Vereinen jene Planungssicherheit, 
die sie für ihre ehrenamtliche Arbeit 
dringend brauchen.

KLARE REGELN
Die Förderrichtlinien der Gemeinde 
stellen sicher, dass diese Unterstüt-
zung transparent, nachvollziehbar 

und systematisch erfolgt. Eine Förde-
rung muss jährlich beantragt wer-
den, sie wird einzeln geprüft und im 
zuständigen Ausschuss beschlossen. 
Damit ist gewährleistet, dass öffentli-
che Mittel verantwortungsvoll einge-
setzt werden und jeder Verein nach 
denselben klaren Regeln behandelt 
wird.

FÜR EIN STARKES, LEBENDIGES 
VEREINSWESEN
Für die ÖVP Bergheim steht fest, dass 
dieses System der transparenten 
und fairen Förderung eine zentrale 
Grundlage für ein starkes Miteinan-
der im Ort bildet. Wir sind dankbar 
für das Engagement der vielen Eh-
renamtlichen, die das soziale Leben 
in Bergheim tragen, und wir sehen 
es als unseren Auftrag, die Verei-
ne so gut wie möglich zu unterstüt-

zen. Denn die Vereine leisten viel für 
Bergheim – und Bergheim soll ihnen 
etwas zurückgeben. 

Beim Fußball-Gemeindeturnier wa-
ren ÖVP-Gemeindevertreter mit 
dabei. Unterstützt mit junger und 
erfahrenere Fußball-Expertise.
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ÖVP Frauen Bergheim

KRAMPUSLAUF
Der Krampuslauf am Dorfplatz war 
wieder ein großartiger Erfolg. Die 
ÖVP-Frauen sorgten mit der tol-
len Organisation von Glühwein und 
-most, (Kinder)Punsch, Bosna, Pofe-

sen, Brezen ... wieder für eine gelun-
gene Veranstaltung. Sehr zur Freu-
de der Kinder kam auch wieder der 
Nikolaus. Die Radecker Krampusse 
mit den Radecker Kids und die Fisch-
acher Perchten lehrten so machen 
das Fürchten. Dank der vielen Besu-
cherInnen konnte ein guter Gewinn 
erzielt werden. Dieser wird wie-
der teilweise gespendet. So konnten 

heuer folgende Projekte unterstützt 
werden: Seniorenzentrum (Blu-
menschmuck und Adventkränze), 
Volksschule (Bewe-
gungsspiele für das 
Pausenbewegungs-
regal), Jugendwohn-
heim Gaglham, mo-
biles Kinderhospiz 
Papageno in Salzburg.

NEUE MITGLIEDER GESUCHT

Lust auf Gemeinschaft, Engagement & Spaß?

Die ÖVP Frauen Bergheim sind eine fröhliche 
Frauenrunde, die ehrenamtlich den Krampus-
lauf & Kinderfasching organisieren.
Der Erlös ist auch für soziale Zwecke. Der Spaß 
kommt nicht zu kurz – inklusive gemeinsamer 
Ausflüge!

UNSERE NÄCHSTE VERANSTALTUNG

Kinderfasching: 
Sonntag, 25.01.2026
Vorbereitung: Dienstag, 13.01.2026 um 19 Uhr
Vereinsheim Bergheim, Dorfstraße 20

Komm vorbei, lern uns kennen – wir freuen 
uns auf dich! 
Mit unserer neuen jungen Obfrau sind schon 
viele neue Gesichter zu uns gekommen. Komm 
auch du und sei ein Teil unserer Gruppe!

Mehr Infos dazu bei Eva Eder 0680 3324119 
oder Claudia Haslauer 0676 3097372
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Gemeinsam für Bergheim

Seniorenbund Bergheim

Der Seniorenbund war auch im ver-
gangenen Jahr sehr aktiv. 

Tagesausflug nach Kirchental und 
anschl. Besuch der Lindingalm am 
31.7.2025
Beim diesjährigen Tagesausflug 
nach Kirchental und anschließend 
zur Lindlingalm im Glemmtal nah-
men heuer 65 Personen teil. Diesmal 
musste sogar ein zweiter Bus organi-
siert werden. Vielen Dank an Erwin 
Leitner, der dies kurzfristig möglich 
machen konnte. 

Entgegen dem Wetterbericht konnte 
man sich über das schöne Wetter er-
freuen. Es war ein sehr schöner und 
gelungener Ausflug! 

Tagesausflug nach Tamsweg zum 
Schafaufbratln am 13.11.2025
Im November ging an nach Tamsweg. 
Bevor beim Gambswirt das vorbe-
stellte Schafbratl (es gab auch Alter-
nativen) zu sich genommen wurde, 
wurde bei prächtigem Wetter die Kir-
che St. Leonhard besichtigt und im 
Rahmen einer Führung der Markt 
Tamsweg näher kennengelernt. Auch 
diesmal freute sich der Senioren-
bund über einen ausgebuchten Aus-
flug! 

Nächster Ausflug des Senioren-
bund bereits im Februar. 
Am 3. Februar geht es nach Alten-
markt zur Pferdeschlittenfahrt und 
Führung des Heimatmuseums Alten-
marktes. 

Kommen auch Sie zum Senioren-
bund Bergheim! Gemütliche Stun-
den, gut organisierte Ausflüge und 
Reisen erwartet Sie! Wenden Sie sich 
einfach an Erwin Leitner (Tel: 0664 
4117088 oder leitner@flughafen-
transfer.at).
Aktuelle Informationen auch auf 
www.seniorenbund-bergheim.info

Kraftwerk Muntigl in Betrieb

Seit Ende November läuft die Tur-
bine des neuen Kraftwerks Muntigl 
und liefert zuverlässig Strom. Damit 
wird unter anderem das Bergxi samt 
Eislaufplatz direkt mit eigener Ener-
gie versorgt. In Summe produziert 

das Kraftwerk jährlich rechnerisch 
so viel Strom, dass damit alle Ge-
meindeeinrichtungen versorgt wer-
den könnten.

Die Gemeinde hat auf eigenen Ge-
bäuden inzwischen PV-Anlagen mit 
insgesamt 57 kWp errichtet. Nach 
Fertigstellung des Kindergarten Leng-
felden wird sich die Leistung auf 114 
kWp  mit einem Jahresertrag von 
93.000 kw/h verdoppeln. 
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Gemeinsam für Bergheim

Die ÖVP Bergheim mit Bgm. Robert Bukovc wünscht 
Frohe Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr!

Community Nursing in 
Bergheim gesichert 

Die Gemein-
de Bergheim 
wird mit eige-
nen Mitteln 
das Projekt 
"Community 
Nurse" wei-
terführen. 

Ein Projekt für ältere Menschen und deren An-
gehörigen, die schnell, unbürokratisch und 
vor Ort die Beratung brauchen. Die Grund-
aufgaben der Community Nurse liegen darin, 
Gesundheitsvorsorge, Pflege und gesundes Äl-
terwerden so lange wie möglich zuhause zu er-
möglichen. Sie unterstützen pflegende An- und 
Zugehörige in ihren wichtigen Aufgaben. Das 
Projekt ist eine wichtige Ergänzung zu unse-
rem Senioren-Tageszentrum, Seniorenwohn-
heim, Ruftaxi und Essen auf Räder.
 
AUFGABEN DER COMMUNITY NURSE:
•	  Beratung zu regionalen Angeboten der 

Pflege und Betreuung 
•	  Vermittlung von Unterstützungsangebo-

ten wie Heimhilfe und Hauskrankenpflege 
•	  Hilfestellung bei Anträgen (zB Pflegegeld) 
•	  Entlastung und Unterstützung für pflegen-

de Angehörige
•	  Förderung der sozialen Teilhabe und Ge-

meinschaft 

Kindergartenbau Lengfelden 
Der Bau des Kindergartens Lengfelden verläuft wei-
terhin planmäßig. Kürzlich überzeugte sich eine Ab-
ordnung der Gemeindevertretung persönlich vom 
Baufortschritt. Parallel dazu werden derzeit die De-
tails des Verkehrskonzeptes rund um den neuen Kin-
dergarten ausgearbeitet. Die Fertigstellung ist auf 
Kurs – der Kindergarten Lengfelden soll wie vorge-
sehen im Herbst 2026 eröffnet und bezogen werden 
können.

Generationenpark neu konzipiert
Der Generationenpark wurde in den vergange-
nen Jahren ständig ausgebaut. Kürzlich wurde 
die Stuböckwehr und Kneippanlage fertigge-
stellt. 
Als nächstes sollen die Spiel- und Sportgeräte 
neu geordnet und gegeben falls ergänzt wer-
den. Unter anderem ist die Errichtung einer Ca-
listhenics-Anlage geplant.


